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auseinanderliegt. Um diefer unnatürlichen Combination auszuweichen, erübrigt 
nur die Theilung der Objecfte. Diefen Verfuch bringen die vom k. k. öfter- 
reichifchen Schulbücher-Verlage ausgeftellten kleinen Reliefs vor Augen, die das 
k. k. Unterrichtsminifterium durch den Official des militär - geographifchen 
Inftitutes. Pauliny anfertigen liefs. Sie find aus den Aufnahmsmappen auf 
i: 72.000 der Natur reducirt, von Beikarten gleicher Gröfse (in Schraffen und mit 
Schichtenlinien) begleitet, und ftellen ein Stück der Alpen (Ortlerumgebung; 
mit Gletfchern, den Haupttheil der Tatra, das Riefengebirge (Kuppenform) und 
ein Stück Karft (Adelsberg-Zirknitz), nun vergriffen, vor*. 

2. Plaftifche Karten in grofsen Mafsftäben. Obwohl fehl* 
geeignet für die Schule zur \ eranfchaulichung von Naturformen, namentlich wenn 
keine Ueberhöhung ftattgefunden hat, werden fie aus mehrfachen Gründen (Koft- 
fpieligkeit, Umfang, Gebrechlichkeit etc.) nur feiten in Schulen Eingang finden. 
Doch könnte in grofsen Städten durch die Gründung eines geographifchen 
Mufeums den Schülern aller Anflalten Gelegenheit gegeben werden, an folchen 
dem Naturbilde getreu fich annähernden Illuftrationen richtige Vorftellungen fich 
zu bilden, und in diefer Beziehung werden fich auch folche Schauftücke , wie fie 
die Weltausftellung in ziemlicher Anzahl bot, nützlich erproben. Darunter 
gehören: Paris und Umgebung von Bauernkeller, die Frucht eines zwölf¬ 
jährigen Fleifses; Jerufalem in i: 500 von Stephan Ill^s; Conftantinopel und der 
Bosporus in 1: 2500 vom Ingenieur Seefelder (nach Moltkes Aufnahme 
modellirt von C. Straub); Keil’s Alpenrelief vom Glöckner bis zum Untersbeig 
in i: 48.000 (additioneile Ausftellung) ; Keil’s Schneeberg in 1: 43.200 (eben 
dort, auch mit geologifchem Colorit); das Riefengebirge vom Förfter Nieder¬ 
hofer trefflich in Holz gefchnitzt (Agriculturhalle), die Tatra in Metallgufs (Aus¬ 
ftellung derköniglich-ungarifchen Staatsdruckerei); Becks Relief 
des Aletfch-Gletfchers und des St. Gotthard (1: 50000 der Natur, in der Ausftellung 
der Schweiz), Dicke rt’s Modell des Vefuv’s (ältere Arbeit), Belin s Relief des 
Montblanc (Paris, bei Delagrave ?), Winkl e r’s Reliefs aus den baierifchen Alpen 
(Tegernfee etc. auch geologifch bearbeitet), und noch mehrere Andere, deren 
Tendenz der Schule zu ferne liegt. 

3. Plaftifche Karten kleineren und kleinften Mafses. In 
der Weltausftellung ftiefs man auf mehrere mehr und weniger gelungene Verfuche, 
die Umgebung der Heimat mittelft der Geoplaftik zum deutlichen Verftändnifs 
zu bringen ; fo haben Profeffor N. N a w r a t i 1 die Umgebung von Olmütz, Profeffor 
Hickmann die Umgebungen von Prag und Reichenberg, plaftifch ausgeführt und 
der Preffe zugänglich gemacht. Bei plaftifchen Karten kleinen Mafses, wie es 
jene ganzer Länder auf einem Blatte find, iftin den meiften Fällen einer bedeutenden 
Ueberhöhung nicht auszuweichen. Diefe Ueberhöhung und der durch den kleinen 
Mafsftab verurfachte Verluft an Detail machen aus dem Natyrbilde ein ideales, 
dem der Schein bleibt, w'efshalb Anfänger Gefahr laufen, in dem plaftifchen Bilde 
mehr zu fehen. als ein conventionelles greifbares Zeichen, das nicht viel mehr zu 
fagen weifs, als das conventioneile Zeichen der Flachkarten und jedenfalls 
weniger, als das abftracle Bild der Schichtenreliefs. 

Trotz diefer Anftände finden die plaftifchen Landkarten Anwerth , und 
waren daher in der Weltausftellung zahlreich repräfentirt. Am günftigften fallen 
die Karten der .Schweiz aus, weil das Land klein ift und die Maffen und Höhen 
grofs find. Bürgi’s Karte der Schweiz (etwas gröfser und beffer ausgeführt als 
Beck’s Schul-Reliefkarte) ift eine der wenigen nicht überhöhten. Eine fleifsige 
Arbeit trat uns in Wilhelm Mehnert’s Reliefkarte der Schweiz entgegen, nicht 
minder in der Reliefkarte der fächfifchen Schweiz desfelben Autors. In gröfserer 

*) Schon früher hat das Minifterium dem Official Pauliny eine Anzahl Copien feines 
Reliefs des Salzkammer-Gutes abgenommen und an die Lehranftalten vertheilt. Leider erlaubte 
der Koftenpunkt nicht die Ausführung in doppelt fo grolsem Mafse. 


